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Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Wirtschaftsausschuss stellt den Bedarf für die Durchführung einer crossmedialen Kampagne für 
die Kölner Wochenmärkte mit der Mediavermarktung Rheinland GmbH über eine Laufzeit von 12 Mo-
naten fest und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung. Die Kosten für die Maßnahme belaufen 
sich auf 142.575 € netto. 
 
 
 
 
Alternative: 

Der Wirtschaftsausschuss stellt den Bedarf der crossmedialen Kampagne nicht fest, die Maßnahme 
wird nicht durchgeführt. 
 
 

Wirtschaftsausschuss 06.12.2018 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  s. Text € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 
Begründung:  

 

In den neun Kölner Stadtbezirken gibt es insgesamt 39 Wochenmärkte mit jährlich über 3.370 Veran-

staltungen. Zur Attraktivierung der Kölner Wochenmärkte werden seit 2010 Marketingmaßnahmen 

durchgeführt. Der finanzielle Aufwand für diese Maßnahmen ist ergebnisneutral, da seit dem 

01.01.2010 in den Wochenmarktgebühren der Anteil für Marketing enthalten ist. 

 

Eine crossmediale Kampagne in Zusammenarbeit mit der Mediavermarktung Rheinland GmbH 
(MVR) wird seit Oktober 2014 durchgeführt. Mit Beschluss des Wirtschaftsausschusses vom 
22.10.2015 (Vorlage 2940/2015) wurde die Verwaltung mit der Umsetzung der Kampagne für den 
Zeitraum November 2015 bis Oktober 2016 beauftragt. In den anderen Jahren war kein Beschluss 
erforderlich, da die Vorlagengrenze nicht erreicht wurde. 
 
Es werden jeweils Jahresverträge abgeschlossen, um in der Vertragsgestaltung flexibel zu bleiben. 
Die Werbekomponenten werden jährlich neu festgelegt und je nach Erfolg weitergeführt oder neue 
Ideen umgesetzt. 
 
Geworben wird im Print-, Online- und Mobile-Bereich. 
 
Die Themenseite der Kölner Wochenmärkte ist von Anfang an fester Bestandteil der Kampagne. Sie 
ist auf den Onlineseiten der Zeitungsportale ksta.de, rundschau-online.de und express.de sowie auf 
den jeweiligen mobile-Seiten der Zeitungsportale eingebunden. Auf dieser Seite werden alle Informa-
tionen rund um die Wochenmärkte veröffentlicht. Ergänzend zur Themenseite wird über weitere Wer-
bekomponenten auf die Wochenmärkte hingewiesen. Im neuen Vertragsjahr sind auch die Anzeigen 
in der Printausgabe des Kölner Stadtanzeigers und der Kölnischen Rundschau weiterhin Bestandteil. 
Geplant sind 12 halbseitige und 12 viertelseitige Anzeigen im Lokalteil der Zeitungen. Als Reichwei-
tenverstärker der Zielgruppe Familien werden zwei ganzseitige Artikel in der Kinderzeitung ″Duda″ 
veröffentlicht. 
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Für die Leser der Online- und Mobilezeitung werden auf den drei Portalen ksta.de, rundschau-
online.de und express.de Werbemittel (Content Ads und Halfepage Ads) geschaltet, die mit Bild und 
Text auf neue Artikel oder Aktionen hinweisen und auf die Themenseite verlinken. 
 
Neu ist eine vierseitige Informationsbroschüre im DIN-A5 Format, genannt ″Markt-News″, die so-
wohl an die Wochenmarkthändler als auch an die Kunden ausgehändigt wird. In insgesamt sechs 
Broschüren werden Aktionen auf den Märkten angekündigt sowie Händler mit deren Sortiment und 
Lieblingsgerichten vorgestellt. Von der Zubereitung dieser Lieblingsgerichte werden Videos gedreht 
(Time-Lapse), die als Anleitung zum Nachkochen dienen. Diese Videos werden über Social-
Mediakanäle (facebook und Instagram) verbreitet. 
 
 
Finanzierung 
 
Mittel in entsprechender Höhe stehen im Teilplan 0203 – Märkte – in Teilplanzeile 16 – Sonstige or-
dentliche Aufwendungen – zur Verfügung. Die Erträge, von denen im Rahmen der Gebührenkalkula-
tion ein Anteil für diese Maßnahme vorgesehen ist, werden im Teilplan 0203 – Märkte – in Teilplan-
zeile 04 -Öffentl.-rechtl. Leistungsentgelte- abgebildet. 
 
Die Mitzeichnung von 13 (Anlage 1) und die Zustimmung von 14 (Anlage 2) zu der Bedarfsprüfung 
sind beigefügt.  
 
 
 
Anlagen 
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